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kommunal :

dienstag fruehjahrsputz, teil in den grossfeldsiedlung

Wien , 20 . 4 . ( rk ) mit zwei wasch - und vier kehrrnaschinen , zwei

sch lamm sau gern und zwei fabrzeucer fuer die ab sch leppung vcn auto-

wrack s begann dienstag puenktlich um acht uhr frueh der erste teil

des fruehiahrsputzes in den grössteldsiedlung.

stadtrat n i t t e l , der sich am vormittag vom fortgang der

arbeiten ueberzeugte , musste mit bedauern feststel1en , da ^ ^ e ^ ne

reihe von autooesitzern das in allen strassen des Gebietes erwassene

einseitige halte - und parkverbot zur erleichterung der reiniyung

nicht beachtet hat , so dass den masch inen der einsatz empfindlich

erschwert wurde , nittel sprach die hoffnung aus , dass donnerstag,

wenn der zweite teil oe ^ ak t ion f ruen 3 ah rspu tz in cer gro ssf 0 Id sied—

lung statt findet , sich alle autcfahrer an das halte - und parkvarbot

halten 'werden , um eine gruendliche saeuberung der strassen zu er-

mceglichen . ueber den sinn dieser massnahme waren bekanntlich alle

hau sh alte in der grössteldsiedlung durch flugblaetter informiert

worden , auf plakatstaendem wird ebenfalls darauf hingewiesen.

im zuge der reinigung von wiener gewaessorn hielt dienstag die

feuerwehr der stadt Wien in einem badesee in hirschstetten eine

tauchuebung ab und saeuberte einen grossen abschnitt von unrat und

geruempel . donnerstag wird sie den rest dieses gewaessers absu ^ hen.

die hietzinger nahmen sich den gemeindeberg und das faniteum

zur reinigung vor.
inzwischen waren 339 bedienstete der stadtreinigung im einsatz,

um die Parkanlagen zu saeubem und die darin aufgestellten bacnke,

tische usw . zu waschen , die fahrzeuge der stadt reinigung mit ihren

kleinplakaten * ’ damit wien sauber bleibt 1 * , cem motto des fruehjahrs¬

putzes , sind durch ihrer masseneinsatz in dieser woche bereits ein

gewohnter anblick im strassenbiId.

wien : wirtschaftlichste muellabfuhr

bei der leitung der stadtreinigung traf cer briet einer deut-

firma ein , die einschlaegige geraete herstellt * oar ^n wiru

. / «
sch en
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rach dem Studium der in Wien an ge wendeten verfahren und einsatz-

Organisation festgestellt , dass die Oesterreich isch e bundeshaupt-

stadt mit Sicherheit die wirtschaftlichste muellabfuhr unter den

grcsstaedten europas besitze , die Umstellung von 1lO - lite ^ - muell-

tonnen auf behaelter mit doppelt so grossem fassungsraum bringe einen

weiteren rationalisisrungseffekt . ( wfz)

++ ++
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kommunal :

s: « s : sr = : ss s= =: =s aa ss as ss s =s ä =;

praterstadion erceffnet

3 wien f 20 . 4 . ( rk ) vor * 9 ausverkauftarn haus * ’ - mehr als 6 . 000

Zuschauer - nahm der wiener buergermeister Leopold g r a t z

mittwoch abend in anwesenheit von bundesminister dr . fred

sinowatz die eroeffnung des neuen hallenstadions im prater

vor . anschliessend rollte ein umfangreiches radsportprcgramm ab.

buergermeister g r a t z hob in seiner erceffnungsansprache

hervor , dass in der sportpclitik der stadt Wien breitensport und

Spitzensport eine einheit bilden , die foarderung des breitensportes

erfolge aber nicht zuletzt durch die foerderung des spitzensportes,
der zu eigener sportlicher betaetigung anregt , aus diesem grund foer-

dert wien Veranstaltungen von internationalem niveau , wie jetzt die

eishockey - weltmeisterschaft . wien bemueftt sich aber auch darum,
eine moeglichst grosse Palette von sportstaetten anzubieten , das

hallenstadion im prater komplettiert dieses angebot . gratz hob ferner

hervor , dass die stadt wien in den vergangenen zehn jahren fuer den

bau und die erhaltung von sportstaetten 600 millionen Schilling aus¬

gegeben hat . schliesst man die baeder mit ein , ergibt sich sogar ein

gesamtaufwand fuer sportstaetten von weit mehr als einer milliarde

Schillinge
gratz kuendigte schliesslich an , dass mit der fertigstellung

des hallenstadions , mit der bevorstehenden eroeffnung des sportzen-

trums west in huetteldorf , mit dem bau von sieben dreifach - turn-

hallen und der fertigstellung der Sporthalle liesing das Schwer¬

gewicht vom neubau auf den ausbau , die Sanierung und die modemi-

sierung bestehender sportstaetten verlagert werden wird.

sportstadtrat kurt heller verwies auf een umstand , dass

mit dem neuen halLenstadion im praterbereich ein komplettes sport¬

liches Zentrum entstanden sei . in dieser mehrzweckhalle koennen

nicht nur radrennen , sondern auch saemtliche leichtathletischen dis-

ziplinen ausgeuebt werden , es gibt eine sechsbahnige 60 - meter - Sprint¬

strecke , eine Weitsprunganlage , eine hochsprunganLage , eine Stab¬

hochsprunganlage sowie eine anlage fuer kugelstcssen . weiter koennen

hallenfussball und handball , basketball und tennis gespielt werden,

( pr)
0942
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kommunal:

staadtische quellschutzferste : wiedaraufforstung beginnt

5 Wien , 20 . 4 . ( rk ) in den staedtischen quellschutzforsten im

rax - schneeberg - gebiet hat nun die wiederaufforstung der waehrend der

stuerme im jaenner des Vorjahres zerstoerten waldflaechen begonnen,

die Sturmkatastrophe vom 2 . bis 4 . jaenner 1976 richtete vor allem

in den schützwaeldem im ursprungsgebiet der ersten wiener hoch-

quellenleitung schwere schaeden an - rund 240 . 000 festmeter flehten,

buchen , tannen , laerchen und kiefern waren damals vom sturm entwur¬

zelt worden.
dieses holz - es entspricht der zehnfachen menge , die normaler¬

weise jaehrlich in den betroffenen revieren stixenstein , hirschwang

und nasswald gaschlaegert wird - musste innerhalb kuerzester zeit

aufgearbeitet werden , um der gefahr einer borkenkaefervermehrung zu

entgehen : dieser schaedling befaellt vor allem liegende oder kraen—

kelnde baeume . 60 mitarbeiter des forstamtes der stadt wien , zu dem

die quellschutzforste gehoeren , und 170 zusaetzlich eingestellte ar-

beitskraefte waren mit der aufarbeitung der . windwuerfe beschaeftigt.

ausserdem mussten moeglichst umweltschonend eigene forststrassen ge¬

baut und materialseilbahnen errichtet werden.

die wiederaufforstung in den waeldem des quellschutzgebie-

tes - sie umfassen rund 41 . 000 hektar - hat vor kurzem begonnen und

wird einige jahra dauern , insgesamt 2,5 miliionen . forstpflanzen , da¬

runter flehten , laerchen , kiefern , buchen und mischholzarten , muessen

neu gesetzt werden.

die aufforstungsarbeiten selbst werden zunaechst im engeren

quel lein zugsgebiet und auf den abru tschgefaeh rdeten steilhaengen

durch gefueh rt . dabei verwendet das forstamt ein neues verfahren,

das sogenannte * , hydro - seed - verfahren * * : saatgut von baeumen und

straeuchern wird mit gras - und kleesamen sowie bodenfestigem und

humussteffen gemischt und anschliessend unter hohem druck auf die

aufforstungsflaechen gespritzt , ( hs)

1006
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k o m m u n a L :

handeIskammer fuer beibehaltung der city - busse

7 Wien , 20 . 4 # ( rk ) die drei autobuslinien durch die innere stadt

sollen auch nach der betriebsaufnahme der u - bahn beibehalten werden,
dies verlangte der praesident der wiener handeIskammer ing . karl
dittrich in einem gespraech mit journalisten . die beibehal-

tung der city - busLinien geschaehe im interesse der etwa 140 . 000 im

1 . bezirk beschaeftigten und im interesse der geschaefte dieses be~
reiches , da nach aufnahme des u - bahn - betriebes der durchfahrtsver-
kehr fuer autos durch den 1 . bezirk unterbrochen sein wird , halte
die handeIskammer die flaechenmaessige erschliessung mit autcbus-

linien fuer unerlaesslich . die drei Linien koennten dem jetzigen
Streckennetz entsprechen , doch sollte der city - bus 2 s kuenftig
durch die fussgaengerzone kohlmarkt fahren ouerfen.

ferner verlangte praesident dittrich den bau weiterer tief-

garagen und die errichtung weiterer kurzparkzonen . ( ab)
A r\
I
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lokal

innere Stadt : 56 Parkverbote beseitigt

1 wien , 20 . 4 . ( rk ) im zuge der von buergermeister Leopold

a r a t z gestarteten » » aktion schilderwald * » wurden nun im bereicn

zwischen minoritenpLatz , schmerlingpLatz , zweierlinie und schotten-

gasse 17 halte - und Parkverbote aufgehoben und acht halte - und Park¬

verbote zei

inneren stadt i'

h e i n z , der

kämmer 56 park-

eingeschraenk t.

0918

raenkt . ( sti)

hundertjaehrige in hietzing

( rk ) ihren 100 . geburtstag feierte frau auauste
wien , 20 . 49

koch aus hietzing , auhofstrase 74/5 . frau koch ist eine

* 1 waschechte» 1 Wienerin , sie ist verwitwet und hat ein kind . be-

zirksvorsteher eugen gutmannsbauer stellte sich

mittwoeh bei der Jubilarin als gratulant ein und ueberreichte

blumen und ein ehrengeschenk der stadt wien . ( am)

1048
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lokal:

kein chacs rrah ^ am karlsplatz

6 Wien , 20 . 4 » ( rk ) dienstag , 19 . april , 17 . 15 uhr : die strecke

vom verkehrsbuero ueber den karlsplatz auf der kuerzlich freige-

gebenen b 1 bis zum schwarzerbergplatz wird von den autofahrem in

vier minuten zurueckgelegt . fuer den retourweg ueber die dumbastrasse

und boesendorferstrasse bsnoetigt man genau 2 . 30 minuten . in regel-

maessigen Intervallen fahren die strassenbahnzuege der zweierlinie

und der Linien aus richtung wiedner hauptstrasse in die lialteatellen

ein . die gamituren sind dicht besetzt , aber nicht ueberfuellt.

am platz vor cem opernkino treffen einander planungsstadtrat

univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r und verkehrsstadtrat franz

n e k u L a und warten auf das vorhergesagte varkenrscnaos . aer

verkehr laeuft jedoch , wie die Messungen beweisen , ohne nenner . swer-

tan Schwierigkeiten ab.

der lokalaugen schein der beiden stadtraete war aufgrund der am

vertag aufgetretenen verkehrsprobleme erfolgt , die Schwierigkeiten

hatten sich nach ansicht der verkehrsexperten daher ergeben , dass

sich die autofahrer auf die veraenderte verkehrsfuehrung nicht so

schnell umstellen konnten , ein teilstuack der b 1 - die » ’ rathaus-

Korrespondenz * * berichtete darueber - wurde fertiggestellt , waehrend

in anderen bereichen des karlsplatzes die bausteilen noch den Ver¬

kehrsfluss behindern.

zur Verbesserung der Situation wurden bereits am montag die

ampelPhasen zugunsten des ceffestlichen Verkehrs verlaengert . die

neuralcischen kreuzungen werden ausserdem von Polizisten ueberv/acht

und , wenn noetig , haendisch geregelt , wie der verkehrsexperte Profes¬

sor
*

knoflac
'her und vertreten aus der verkehrsleitzentrale

bestaetigen , sind seit montag keine nennenswerten behinderungen mehr

aufgetreten.
wesentlich zur Verbesserung der verkehrssituation rund um den

karlsplatz koennte die disziplin der autofahrer beitragen , die kraft-

fahrzeuglenker , die bei gelb noch in den kreuzungsbereich ein fahren,

blockieren naenlich die strassenbahn und legen den oeffentlichen

verkehr lahm.
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im stauraurn der Lothringerstrasse , wo die fahrbahn von fuenf auf

zwei fahrspuren zusammenlaeuft , soll das * 9 zippverschlussyotem

wieder in erinnerung gebracht werden , fuer die durch fuehrung der

notwendigen strassenbelagsarbeiten wird um verstaendnis gebeten.

zu einer echten beruhigung des Verkehrs wird es ab mitte mal

mit der freigabe des zweiten fahrbahnbandes der b 1 kommen , in nch-

tung stadt wird der verkehr dann ueber die wiedner hauptstras ^ e fueh

ren , so dass die Verbindung karlsgasse - dumbastrasse aufgelassen

werden kann * ( ba)

1012
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k u l t u r :

geehrte redakticn

2 wien , 20 o 4 . ( rk ) arlaesslich der 150 . Veranstaltung des

literarischen quartiers bittet trau vizebuergermeister gertrude

froeh lich - sandner zu einem

P ressegespraech

ueber * » Literatur in Wien * * tuen dienstag , den 26 . april 1977,

um 10 uhr , in die alte schmiede , wien 1 , schoenlatemgasse 9.

neben einem rueckblick auf die literaturfoerderung der stadt wien

in letzter zeit sollen vor allem neue m. oeglichkeiten und program¬

matische gesichtspunkte fuer die Zukunft besprochen werden.

bitte merken sie vor:

zeit : dienstag , 26 . april , 10 uhr,

ort: alte schmiede , 1 , schcenLatemgasse 9.

0920

presse - und Informationsdienst

der stadt wien
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w 1 rtschafts

genug plaetze fuer Lehrlinge

8 Wien , 20 . 4 . { rk ) im vergleich zur oesterreichisehen Wirtschaft

habe sich die wiener Wirtschaft im Vorjahr langsam entwickelt , er-

klaerte der praesident der wiener Handelskammer ing . karl d 1 t -

rieh in einem pressegespraech . waehrend 1976 das wiener brutto-

regionalprodukt um 3,5 Prozent zugenommen hat , macht die Ausweitung

fuer ganz oesterreich 5,4 Prozent aus . praesident ditxrich verwies

jedoch darauf , dass in den einzelnen sparten unterschiedliche en

Wicklungen festzustellen seien , so seien die negativen Spitzenreiter

die elektroindustrie , die in Wien nur eine Zunahme von 0,8 Prozent,

fuer ganz oesterreich jedoch 1 % 7 Prezent aufweise und die maschrnen-

industrie , wo in Wien eine ab nähme von zwoelf prozeru gegenu ^ - r

einem Zuwachs von 3,3 Prozent fuer ganz oesterreich aufscheine,

wesentlich anders ist die entwicklung im handel verlaufen , hier steht

einem wiener plus von sieben prozent eine gesamtoesterreichische Zu¬

nahme von 6,7 prozent gegenueber . irr , baugewerbe erreicht Wien einen

Zuwachs von 5,5 prozent , waehrend der oesterreichisehe durchschritt

nur um zwei prozent stieg.
der praesident der wiener Handelskammer dittrich steUte aus-

drueck lieh fest , dass es auch heuer moeglich sein wird , alle

abgehenden pflichtschueler auf lehrplaetzen unterzufcringen . in Wien

oibt es derzeit 2 . 000 offene Lehrstellen , bekanntlich ist es auch im

vorigen jahr gelungen , alle schulabgaenger auf lehrplaetzen unter-

zubringen , ( ab)

1025
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kommunal:

baby Ins auto gesperrt : Jugendamt ueberprueft erziehungssituation

11 Wien , 20 . 4 . ( rk ) der eineinhalb jahre alte bub , der am mon-

tag in Ottakring von seinen eitern im abgestellten auto eingesperrt

und erst nach eineinhalb stunden befreit worden war , soll nicht mehr

in eine sehnliche Situation kommen : Sozialarbeiter des bezirksJugend¬

amtes fuer den 19 . bezirk , wo die eitern wohnhaft sind , werden die

erziehungssituationen ueberpruefen und mit den eitern den verfall

eingehend besprechen , um in zukur . ft aahnliche gefaehrdungen des Kin¬

des zu verhindern , die familie selbst wird von den Mitarbeitern des

Jugendamtes weiter betreut werden , auch erzieherische nassnahmen

koennen dabei ergriffen werden.

aus diesem an lass appelliert das Jugendamt an aule eitern,

kleine kinder auf keinen fall unbeaufsichtigt in einem auto zurueck-

zulassen . wenn die eitern die kinder wirklich nicht zu einem einkauf

mitnehmen koennen , sollten sie dafuer sorge tragen , dass in Oer

Zwischenzeit verwandte oder bekannte die aufsicht uebemehmen . die

eitern verletzen sonst ihre aufsichtspflicht , abgesehen von der ge¬

sundheitlichen gefaehrdung , der ein alleingelassenes kleinkind aus¬

gesetzt ist , kann ihm auch seelischer schaden zugefuegt werden , weil

es grosse aengste ausstehen muss , ( hs)

1215
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Kommunal :

ratz : rathausplatz tu er k in dar

^ 9 20 o 4 • ( rk ) die beiden kunstrasen t laschen mit spielte -*

raaten auf der , rathausplatz sind zu einem beliebten treffpunkt der

kinder der weiteren Umgebung geworden , bei geeignetem weiter tummeln

Sich dort am nachmittag dutzende kinder , die sich hier austcben

koennen , ohne erwachsene zu stceren . buergermexster leopold g r a t £

hat deshalb angeo ^ dnet , dass neue Kunstrasenflaschen auf dem rathaus¬

platz verlegt werden , der auftrag wurde bereits durchgefushrt.

in seinem mittwoch —pressegespraecft erklaerte gratz dazu , dass

er jede gestaltend des rathausplatzes ablehne , welche die kinder , die

den platz fuer sich erobert haben , wieder vertreibt , das gelte

zum beispiel fuer die vorschlaege , den platz mit granitstelnen zu

pflastern und den rathauspark durch baumgruppen zum rathaus zu er¬

weitern . mit dem 1 . mal habe das nichts zu tun , weil jede platzge-

staltung technisch durchaus mit dem maiaufmarsch zu vereinbaren sei.

gratz teilte mit , dass er p lanun gsstadtrat univ . prof . dr.

nudelt w u r z e r gebeten habe , vorschlaege fuer die endgueltige

platz form zu machen , wobei jedoch der Kinderspielplatz jedenfalls

Qasichert werden muesse « auch geeignete spiel geraste sollen wieder

aufgestellt werden , ( sti)

1400
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gratz : » » seit amtsantritt um 36 . 000 au tos mehr * *

13 Wien , 20 . 4 . ( rk ) » » seit meinem amtsantritt im juli 1973 hat

die zahl der autos in Wien um 36 . 652 zugenommen , von 365 . 516 auf

422 . 168 * » . dies örklaerte buergermeister Leopold gratz in

seinem mitt woch - pressegespraech . diese zusaetzliehen autes benoe-

tigen eine abstellflaechö von 807 . 000 Quadratmeter , bei einhaltung

ces vorgeschriebenen Sicherheitsabstandes wuerden sie eine fahr-

zeugkclonne von 697,3 kilorreter laenga bilden.

es ist unmoegtich , in einer grosstadt solche verkehrsflaechen

durch baumassnahrnsn zusaetzlieh zu schaffen , erklaerte gratz . eine

erteichterung des Verkehrs durch Strassen - und parkplatzbau ist also

nicht zu erwarten , das parken wird im gegenteil in Zukunft zwangs-

laeufig immer schwieriger werden , gewisse erleichterungen sind

lediglich durch eine bessere Organisation und regelung des Verkehrs

moeglich . ( sti)
1403
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kommunal :

sicherheitsbe ^ ioht vor dem cemeinderat

14 wiem , 20,4

in seinem , mittwoc

einen Sicherheit 5
si ch e rh e i 1 3 f r ag en

Sicherheit uaber

netten,

. ( rk ) buergarmeister Leopold g r a t z teilte

h - pressegespraech mit , dass er dem gemeinderat
bericht verlegen werde , dieser bericht werde die

im weitester , sinn enthalten , von der technischen

die verkehrssicherheit bis zum schütz vor krimi—

gratz erinnerte daran , dass er die vertage von berichten ueber

greesse ^ a zusamnerhaenge an geku endigt habe , ursprueng Lieh habe er

beabrichtic - 1 , im ersten bericht ueber den Wohnungsbau und eie Städt¬

ern eueren e z j in formieren , da nur in der oeffertlichkeit verstaerkt

usoer sichern eits ^ rager diskutiert werde und auch die Opposition

eine dlskussion dieser themstik wrensche , habe er sich entschlossen,

diese frage verzuziehen . ( sti)

1405
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